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Specials 

Im Dezember 2008 hat es die Jun-

ge Union Gotha sogar in den Thü-

ringer Landtags geschafft. Der 

Vorzeigeabgeordnete und Rheto-

riktalent Mathias Bärwolf (Die 

Linke), kritisierte die Haltung der 

JU Gotha gegenüber den Schüler-

streik im November. Den Li-

vestream siehst du hier, ab Minu-

te 4 wird es interessant! 

http://plenumonline.fem.tu-ilmenau.de/thueringen/flvplayer.aspx?videotop=33&videonumber=0
http://plenumonline.fem.tu-ilmenau.de/thueringen/flvplayer.aspx?videotop=33&videonumber=0


Verhandlungen über Campus Thüringen Ticket haben begonnen  -  20. Februar 2008 

Nach thürin-

genweit be-

reits über 

1500 gesam-

melten Un-

terschriften 

haben die 

Verhandlun-

gen über das 

Campus-Thüringen-Ticket begon-

nen, von dem besonders die Go-

thaer Studenten erheblich profitie-

ren werden. Die Junge Union (JU) 

u n d  de r  R i ng  C hr i s t l i ch -

Demokratischer Studenten (RCDS) 

Thüringen trafen sich mit dem Thü-

ringer Verkehrsminister, Andreas 

Trautvetter und dem Geschäftsfüh-

rer des Studentenwerkes Thürin-

gen, Dr. Ralf Schmidt-Röh. Der Ge-

schäftsführer des Studentenwerkes 

unterstützt die Initiative: „Da Stu-

denten heute mehr den je mobil 

und flexibel sein müssen, ist eine 

Lösung für einen fairen Preis mit 

einer Erweiterung für den ganzen 

Freistaat für uns von besonderer 

Bedeutung". Ergebnis der ersten 

Gespräche ist, dass erstmals auch 

die Verwaltungsfachhochschule 

(VFHS) in Gotha ein Semsesterti-

cket erhalten und in das Campus-

Thüringen-Ticket integriert werden 

soll. Zudem soll die Bahn dazu ge-

bracht werden, für Studenten einen 

verbesserten Service und flexiblere 

Verbindungen anzubieten. Das Stu-

dentenwerk Thüringen wird nun 

beginnen mit der Bahn über die 

Rahmenbedingungen zu verhan-

deln. Die Einführung eines solchen 

Tickets ist bereits für Herbst 2008 

geplant. Auch die Landtagsabge-

ordnete und Kreisvorsitzende der 

CDU Gotha, Evelin Groß, begrüßte 

die Initiative des RCDS. „Durch das 

Campus-Thüringen-Ticket soll auch 

erstmals die Verwaltungsfachhoch-

schule in Gotha ein Semesterticket 

erhalten. Dies ist ein klarer Vorteil 

für alle Gothaer Studenten. Ich 

wünsche daher dem Studenten-

werk im Interesse unserer Studie-

renden viel Glück für die anstehen-

den Verhandlungen mit der Bahn." 

„Nachdem auch die Studenten in 

Gotha durch ihre Unterschriften 

den Wunsch nach einem thüringen-

weiten Semesterticket bekräftigt 

haben, freue ich mich, dass nun die 

Einführung des Campus-Thüringen-

Tickets ein Stück näher gerückt ist 

und auch die Verwaltungsfach-

hochschule erstmals integriert wer-

den soll" freute sich der RCDS 

Gruppenvorsitzende der VFHS Go-

tha, Andreas Bühl, über die zukünf-

tige Einbindung Gothas in das Se-

mesterticket. Junge Union und 

RCDS haben bereits erste Verhand-

lungsanfragen bei der Deutschen 

Bahn getätigt. In den folgenden 

Gesprächen wird es maßgeblich auf 

den Preis ankommen, den die Deut-

sche Bahn für ein ausgeweitetes 

Semesterticket verlangen wird. 

„Wir blicken zuversichtlich in die 

bevorstehenden Verhandlungen, 

die Bahn kann sich dem dringenden 

Bedarf nach einem bezahlbaren 

Campus-Thüringen-Ticket nicht 

verschließen", erklärten die Vorsit-

zenden der JU und des RCDS Thü-

ringen, Mario Voigt und Michael 

Hose. 

Andreas Bühl 

RCDS Gotha 

Schüler Union gegen rein türkische Schulen -  15. Februar 2008 

„Der Vorschlag des türkischen Mi-

nisterpräsidenten Recip Erdogan, in 

Deutschland rein türkische Schulen 

und Universitäten einzuführen, ist 

absurd. Seine Äußerungen zeigen, 

dass er und seine islamistisch-

orientierte AK-Partei nicht an einer 

Integration türkischer Mitbürger in 

Deutschland interessiert sind. Statt 

türkischen Jugendlichen bessere 

Bildungs- und Berufschancen hier-

zulande zu eröffnen, würde geson-

derter, türkischsprachiger Unter-

richt an Schulen und Universitäten 

zu Desintegration und womöglich 

zu Parallelgesellschaften führen. 

Noch während des Besuchs Recip 

Erdogans in Deutschland hat Bun-

deskanzlerin Angela Merkel richti-

gerweise den Vorstoß klar zurück-

gewiesen. Seit ihrem Wahlsieg ar-

beitet die AK-Partei daran, die Tür-

kei zu einem islamischen Land um-

zugestalten. Die Aufhebung des 

Kopftuchverbotes an türkischen 

Universitäten ist ein weiterer Beleg 

für die Abkehr der Türkei von den 

laizistischen Prinzipien von Staats-

gründer Kemal Atatürk. Durch die 

jüngsten Äußerungen Recip Erdo-

gans wird erneut deutlich, dass die 

Türkei nicht Mitglied der europäi-

schen Wertegemeinschaft ist. Des-

wegen ist dieses Land auch keines-

falls reif, der Europäischen Union 

beizutreten. Dabei ist Deutschland 

durch verschiedene Initiativen auf 

Bundes- und Landesebene wie den 

Islamgipfel oder die Einführung 

intensiver Sprachförderung schon 

im Kindergarten, wie sie etwa in 

Hessen durch Ministerpräsident 

Roland Koch vorbildlich vorange-

trieben wird, auf dem richtigen 

Weg, die Integration seiner auslän-

dischen Mitbürger zu verbessern. 

Da das Erlernen der deutschen 

Sprache der Schlüssel zur Teilhabe 

an der Gesellschaft ist, muss es 

statt separater türkischer Instituti-

onen mehr Miteinander und Offen-

heit statt Abschottung geben." 
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RCDS Jahresempfang zu Gunsten des Kinderhospizes-  20. Februar 2008 

Am 3. April fand in der Aula der 

Verwaltungsfachhochschule Gotha 

der Jahresempfang des RCDS statt. 

Bei zukünftigen Mitarbeitern des 

Öffentlichen Dienstes hält es And-

reas Bühl, Vorsitzender des RCDS 

Gotha, für selbstverständlich, sozi-

ale Verantwortung zu übernehmen. 

Und sie ließen ihn auch nicht im 

Stich: Die Veranstaltung unter dem 

Motto „Gemeinsam. Helfen. Fei-

ern.“ war mit über 100 Gästen sehr 

gut besucht. Über due positive Re-

sonanz bei Studenten, Dozenten 

und auch vielen Gästen waren die 

Organisatoren sehr erfreut. Immer-

hin hatte es zum ersten Mal einen 

solchen Jahresempfang gegeben. 

200 Euro konnten die Studenten 

Willibald Böck, den Präsidenten des 

Freundeskreis Kinderhospiz Mittel-

deutschland, direkt überreichen. 

Das Geld stammte aus einer Samm-

lung der Studenten im Vorfeld. Der 

Erlös der Getränke und Essensver-

kauf brachte noch einmal 300 Euro 

ein, die der Stiftung überwiesen 

werden. Die Festgäste erlebten ein 

Rahmenprogramm mit dem Thürin-

ger Polizeiorchester und dem Go-

thaer Kinderchor. Über Ziele und 

Stand der Planungen für die 

„Herberge des Lebens“ informierte 

Böck und auch ein emotionaler 

Film der Stiftung.  Die CDU-

Landtagsabgeordnete und Kreis-

vorsitzende Evelin Groß unterstrich 

in ihrer Rede, wie wichtig es sei, 

dass sich junge Menschen in die 

Politik einmischen und sich gesell-

schaftlich engagieren. Sie gab au-

ßerdem bekannt, dass sie noch am 

Abend Mitglied des Freundeskrei-

ses für das Kinderhospiz werden 

wird.  

Felix Elflein 

CDU Gotha 

Schüler spielen Stadtrat -  10. April 2008 

Am 14. Februar 2008 lud die Schü-

ler Union Gotha 32 Schüler der Ar-

noldi-Schule zum Planspiel 

„Kommunales“ ein. Das Planspiel 

soll eine alternative Ergänzung zum 

Sozialkundeunterricht darstellen 

und verdeutlicht Schülerinnen und 

Schülern die Abläufe und Aufgaben 

eines Stadt- bzw. Gemeindesrates. 

Unter Anleitung von Mitgliedern 

des RCDS Gotha wurde den Schü-

lern das Szenario und der Hinter-

grund vorgestellt. Die Sitzvertei-

lung, sowie das Parteienspektrum 

wurde dem Gothaer Stadtrat ange-

glichen und auch die Themen wa-

ren praxisnah am aktuellen kom-

munal-politischen Geschehen ori-

entiert. Nach der Einleitung und 

Verlosung der Fraktionszugehörig-

keit der Schüler, fanden die Frakti-

onssitzungen statt. Die Schüler hat-

ten hier die Gelegenheit selbst An-

träge zu formulieren oder Vordru-

cke zu verwenden. Beispiele: Schul-

netzkonzeption, Bau einer Klein-

sportanlage oder Sanierung von 

Friedhofswegen. Zur Stadtratssit-

zung trafen sich alle Fraktionen um 

über die gestellten Anträge zu dis-

kutieren und Beschlüsse zu fassen. 

Neben kontroversen Diskussion 

und hitzigen Debatten konnten die 

Schüler viele praktische Erkenntnis-

se gewinnen, Schulleiter Clemens 

Festag war sogar als Sachkundiger 

Bürger geladen um von der Proble-

matik einer Kleinsportanlage für 

die Arnoldi-Schule zu berichten. So 

war die einzige Frage am Ende der 

Veranstaltung: „Wann macht ihr 

sowas wieder?“ Ein Beweis für die 

Veranstalter, dass es den Schülern 

Spaß gemacht hat und sie dadurch 

noch praktische Kenntnisse hinzu-

gewinnen konnten. „Die Arnoldi-

Schule hat ihren Schülern die Gele-

genheit geboten die Demokratie 

einmal Hautnah zu erleben und 

mitzugestalten. Das Planspiel kon-

zipiert von der Schüler Union (SU) 

ist ein guter Beitrag zum Kampf 

gegen Politikverdrossenheit und 

mindert somit die Anfälligkeit von 

extremistischen Einflüssen auf die 

Schüler.“ So Felix Elflein Landesge-

schäftsführer der SU Thüringen 

und Organisator.  



Wanderung der Besinnung -  2. April 2008 

Wie jedes Jahr hat auch dieses Jahr die Junge Union 

Gotha wieder eingeladen zur traditionellen Wande-

rung der Besinnung am vergangenen Palmsonntag. 

Trotz Regen und noch 

schlechterer Vorhersage ließ 

man sich nicht den Mut neh-

men und machte sich auf 

den Weg durch Georgenthal, 

den Wangenheimer Weg 

entlang zur Wechmarer Hüt-

te. Geführt von Ingrid Darr 

und Peter Schneider, der 

auch die Schirmherrschaft 

übernahm, sahen die Wande-

rer Ecken und Schönheiten 

von Georgenthal die man 

normalerweise nicht sieht. Außerdem hatte man so die 

Möglichkeit aus erster Hand Informationen zur Dorfer-

neuerung Georgenthals zu erfahren. Einen Zwischen-

stopp gab es in der St. Elisabeth Kirche in Georgenthal 

wo man sich den Segen des Pfarrers Seidenberg für 

ihre Wanderung holte und 

erfuhr, dass jene Kirche die 

älteste Elisabeth Kirche der 

Welt ist. An der Wechmarer 

Hütte angekommen wurde 

gemeinsam Mittag gegessen 

und die Besinnungen des 

Tages getauscht. Auf dem 

Rückweg nach Georgenthal 

kam dann doch noch der er-

wartete starke Regen, dieser 

konnte aber auf den letzten 

Meter die Stimmung nicht 

mehr kippen sodass alle in freudiger Erwartung auf das 

Osterfest nach Hause gingen. 

Christdemokraten als Kofferverkäufer  -  21. April 2008 

Am 13. April fand in Gotha der ers-

te Outdoor-Indoor Benefizlauf in 

einer Polizeiinspektion statt. Doch 

die Junge Union (JU) und Schüler 

Union (SU) schaute nicht nur zu, 

sie beteiligte sich rege am Spen-

densammeln für das Kinderhospiz 

Mitteldeutschland, zu welchen 

Gunsten die Veranstaltung organi-

siert wurde. Die Beteiligung war 

jedoch sehr außergewöhnlich aus-

gefallen, mit dem Verkauf von Kof-

fern und Rucksäcken steuerte die 

JU und SU Gotha ihren Beitrag von 

600 € am Bau des Kinderhospizes 

in Tambach-Dietharz bei. Zu Be-

ginn argwöhnten die Verkäufer 

noch über die Effizienz der Aktion, 

denn niemand vermutete das man 

innerhalb von 4 Stunden 200 Koffer 

und 100 Rucksäcke verkaufen 

konnte. Doch die Resonanz der 

Käufer wiederlegte die Befürchtun-

gen der Mitglieder von JU und SU 

und machte den Verkauf zu einem 

großen Erfolg. Zum Schluss der 

Veranstaltung wurden die fleißigen 

Helfer mit einer Bratwurst, spen-

d i e r t  v o n  d e r  C D U -

Landtagsabgeordneten Evelin 

Groß, belohnt und waren sehr zu-

frieden. „Wir freuen uns sehr, dass 

wir als politische Jugendorganisati-

on, das Kinderhospiz mit diesem 

Beitrag unterstützen können“, so 

Felix Elflein, Kreisvorsitzender der 

SU Gotha. CDU Kreisvorsitzende 

Evelin Groß lobte ebenfalls das gro-

ße Engagement welches die Ju-

gendlichen aufgebracht haben und 

wies auf die Notwendigkeit von 

Unterstützung für das Kinderhos-

piz Mitteldeutschland hin. Die JU 

und SU Gotha bedanken sich herz-

rechtlich bei allen Käufern, sowie 

bei Sascha John, für die Unterstüt-

zung.  
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CDU Jugend spendet 600 € an Kinderhospiz-  2. Mai 2008 

Einige Wochen ist es nun schon 

her, als der Benefizlauf der Gothaer 

Polizeidirektion stattfand. Der ers-

te Outdoor Indoor Benefizlauf der 

Polizei war ein großer Erfolg. Am 

05. Mai 2008 überreichte nun die 

Junge Union und die Schüler Union 

ihren Beitrag zum Bau des Kinder-

hospizes in Tambach-Dietharz. Die 

zwei engagierten Jugendverbände 

verkauften an diesen Apriltag Kof-

fer und Rucksäcke und konnten mit 

Stolz auf die Höhe des erwirtschaf-

teten Betrags schauen. Niemand 

konnte sich vorher träumen lassen, 

dass der Verkauf ein so großer Er-

folg wird, doch die Resonanz räum-

te die letzten Zweifel der Veran-

stalter ein. Insgesamt konnten die 

Helfer 200 Koffer und 80 Rucksä-

cke verkaufen und dadurch dem 

Kinderhospiz 600 € überreichen. 

Die Übergabe fand in der Polizeidi-

rektion Gotha statt mit Unterstüt-

zung vom Leiter der PD Herrn Loy-

en und dem Organisator des Bene-

fizlaufes Herrn Mangold. Beson-

ders freuen konnte sich auch CDU 

–Landtagsabgeordnete Evelin 

Groß, über das Engagement junger 

Menschen in ihren Wahlkreis und 

unterstrich wie wichtig solche Akti-

onen sind. Die Mitglieder der Jun-

gen Union Gotha sind der Mei-

nung: Solche Aktionen schweißen 

die Mitglieder ungemein zusam-

men. Wir spenden das Geld nicht, 

damit wir ein reines Gewissen ha-

ben, oder uns gut darstellen kön-

nen. Dieser Verkauf hat uns viel 

mehr gegeben, es hat eine Menge 

Spaß gemacht und den Teamgeist 

sowie das Gemeinschaftsgefühl 

enorm gestärkt. Wenn wir dabei 

natürlich noch die Initiative des 

Kinderhospizes unterstützen kön-

nen ist dies umso erfreulicher. 

Auch die anwesende Vertreterin 

des Kinderhospizes Marion Werner, 

war überwäl-

tigt vom Erfolg 

der Aktion und 

lud die beiden 

Jugendverbän-

de spontan zu 

einer Besichti-

gung ein. Sie 

b e r i c h t e t e 

ebenfalls über 

die Notwen-

digkeit des 

Baus eines Kin-

d e r h o s p i z e s 

und lobte die Vielfältigkeit der Un-

terstützung. Natürlich ist es nicht 

nur der Verdienst von JU und SU, 

sondern auch der Kofferkäufer. Ein 

großer Dank gilt auch Sascha John, 

stellvertretender Kreisvorsitzender 

der CDU, der die Aktion von Beginn 

an unterstützte und tatkräftig an 

der Organisation mitwirkte. Die 

Junge Union und die Schüler Union 

freut sich, eine Beitrag für das gro-

ße Vorhaben Kinderhospiz im Land-

kreis Gotha, geleistet zu haben.  



Erste Ostkonferenz der Schüler Union in Gotha -  22. Mai 2008 

Am 16./17. Mai fand in 

der Verwaltungsfach-

hochschule Gotha die 

erste Ostkonferenz der 

Schüler Union statt. Die 

Tagung wurde eröffnet 

von Gastgeber Felix 

Elflein, welcher sich zu 

Beginn herzlich bei den 

Verantwortlichen der 

CDU Kreisgeschäftsstelle 

Gotha, sowie bei den Mit-

gliedern der Frauen und 

Senioren Union für die 

Zusammenarbeit bedank-

te. Danach hielt die anwe-

sende Thüringer Sozialmi-

nisterin Christine Lie-

berknecht (CDU) ihr 

Grußwort und rief zu 

mehr Engagement in den 

Thüringer Schulen auf. 

Landrat Konrad Gieß-

mann (CDU) gratulierte 

zu der bisher erfolgrei-

chen Arbeit auf Landes- 

und Kreisebene. Ein wich-

tiger Bestandteil der Ost-

konferenz war auch die 

Wahl des Landesvorstan-

des. Marcus Rehwald 

wurde zum neuen Lan-

desvorsitzenden gewählt. 

Landesgeschäftsführer 

Felix Elflein, Schüler am 

Gymnasium Arnoldi-

Schule Gotha, konnte sich 

ebenfalls erneut das Ver-

trauen der Delegierten 

sichern und wurde so wie-

der gewählt. Besonders 

freuen konnte sich Felix 

Elflein auch darüber, dass 

5 der 7 Mitglieder des 

neu gewählten Landes-

vorstandes, Mitglied der 

Schüler Union Gotha 

sind. Stephanie Heß, Na-

thalie Jereschinski und 

Florian Rösnick vertreten 

ebenfalls die Interessen 

des Kreisverbandes Go-

tha im Landesvorstand. 

Gemeinsam mit den Lan-

desverbänden aus Berlin, 

Sachsen-Anhalt und Thü-

ringen konnte am Abend 

der CDU-Fraktionschef 

im Thüringer Landtag, 

Mike Mohring kräftig fei-

ern. Mohring sicherte der 

Schüler Union Thüringen 

weitere Unterstützung 

vom CDU Landesverband 

zu und gratulierte dem 

neuen Landesvorstand. 

Samstag stand nun der 

inhaltliche Teil der Konfe-

renz auf der Tagesord-

nung. Staatssekretär Kjell 

Eberhardt hielt hierzu 

einen Vortrag zum Thema 

„Gewalt an Schulen“ und 

machte auf die wachsen-

den Probleme aufmerk-

sam. Eberhardt rief je-

doch gleichzeitig auf, die-

se Probleme medial nicht 

zu dramatisieren und riet 

von einer Übertreibung 

ab! Die Delegierten der 

Landesverbände disku-

tierten anschließend mit 

Eberhardt und beachte-

ten seine Vorschläge 

auch in dem gemeinsam 

verfassten Positionspa-

pier. Das Positionspapier 

beinhaltet einen Forde-

rungskatalog, mit wel-

chem, nach Auffassung 

der Schüler Union Gewalt 

an Schulen mit Präventi-

onsmaßnahmen einge-

dämmt werden kann. 

Kurz vor Ende der Tagung 

konnten die Delegierten 

noch einen interessierten 

Gast begrüßen, Europa-

abgeordneter Dieter-L. 

Koch informierte sich 

über die Arbeit der Schü-

ler Union. In ihren 

Schlussworten am Sams-

tag bedankten sich die 

Landesvorsitzenden bei 

den Thüringern und Go-

thaer Gastgebern und 

lobten die tadellose Or-

ganisation. Elflein wies 

jedoch darauf hin: „ Ohne 

Unterstützung der CDU 

Gotha und deren Vereini-

gungen, wäre solch eine 

große Veranstaltung 

nicht möglich gewesen.“ 
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Liebe Grüße aus Berlin-  23. Mai 2008 

Am 19. April 2008 fand in Berlin 

die Bundesschülertagung mit 

der Neuwahl des Bundesvor-

standes der Schüler Union statt. 

Am Rande dieser Tagung traf 

sich der Landesgeschäftsführer 

Felix Elflein zu einem Gespräch 

mit dem CDU Generalsekretär 

Ronald Pofalla. Elflein berichte-

te ihn über Aktionen im SU und 

JU Landesverband und über die 

Aktivitäten im CDU Kreisver-

band von Gotha. Der General-

sekretär war erstaunt über die 

positive Entwicklung der Schü-

ler Union und der Jungen Union 

und nahm Stellung gegenüber 

dem Thema „Südabitur“ und der 

Aktion „Demokraten gegen Ex-

tremismus“ welche von den Go-

thaer CDU Landtagsabgeordne-

ten unterstützt wurden waren. 

Zum Schluss bedankte sich Po-

falla für das aufschlussreiche 

Gespräch und beauftragt Felix 

Elflein viele liebe Grüße dem 

CDU Kreisverband Gotha zu 

übermitteln. 

CDU Nachwuchs empfängt Bundespräsident in Gotha -  4. Juni 2008 

Am 04. Juni 2008 standen voller 

Erwartung viele Mitglieder des 

CDU-Kreisverbandes und anderer 

Kreisverbände, sowie Mitglieder 

der CDU Jugendverbände vor dem 

Schloss Friedenstein, um den Bun-

despräsidenten Horst Köhler und 

seiner Ehefrau einen herzlichen 

Empfang zu bereiten. Hocherfreut 

waren wir als Mitglieder auch über 

die Begleitung durch unseren Mi-

nisterpräsidenten Dieter Althaus 

und seiner Frau Katharina. Mit ei-

ner Plakataktion „Zugabe!" wurde 

Bundespräsident Horst Köhler er-

mutigt für eine zweite Amtszeit zu 

kämpfen. „Wir sind stolz als CDU, 

über den Besuch des Bundespräsi-

denten in unserem Landkreis Go-

tha, um das Engagement der Bür-

gerinnen und Bürger, sowie der 

erfolgreichen Kommunalpolitik in 

den letzten Jahren zu würdigen" so 

Evelin Groß, MdL die den Bundes-

präsidenten und Dieter Althaus 

ebenfalls begleitet hat. 



Vorstandswahlen des RCDS in Gotha -  10. Juli 2008 

Am 3. Juli 2008 wurde in 

der Verwaltungsfach-

hochschule Gotha die 

diesjährige Mitgliederver-

sammlung des RCDS Go-

tha durchgeführt um ei-

nen neuen Vorstand zu 

wählen. Einstimmig wur-

de Andreas Bühl aus Ilme-

nau (3. v.re. im Bild) er-

neut zum Vorsitzenden 

gewählt. Dem neuen Vor-

stand gehören weiterhin 

an - Tim Segler aus König-

see, sowie Michael Mem-

pel aus Gotha. In seinem 

Bericht führte Andreas 

Bühl die zahlreichen und 

erfolgreichen Aktionen 

des letzten Jahres auf und 

verwies auf die sehr gute 

Zusammenarbeit mit dem 

CDU Kreisverband Gotha 

und deren Vereinigungen. 

Insgesamt konnte der 

Zusammenhalt der Go-

thaer RCDS-Gruppe ge-

stärkt werden. Auch der 

anwesende RCDS Landes-

vorsitzende Thomas Hin-

delang und der stellver-

tretende Kreisvorsitzende 

der Jungen Union Gotha, 

Felix Elflein lobten die 

zahlreichen Aktivitäten 

des RCDS an der VFHS in 

Gotha und wünschte dem 

Vorsitzenden mit seinem 

neu gewähltem Vorstand 

auch in Zukunft viel Er-

folg und alles Gute. 
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Junge Union bittet um Rücksicht zum Schulanfang -  23. August 2008 

Auch in diesem Jahr bittet die Jun-

ge Union Gotha wieder alle Ver-

kehrsteilnehmer, zum Schulbeginn 

besonders auf Schulanfänger Rück-

sicht zu nehmen: „Gerade in den 

ersten Schultage ist es wichtig, auf-

merksam zu sein und vor unseren 

Grundschulen Acht zu geben. Des-

halb sollte es für alle Autofahrer 

heißen: Runter vom Gas! "Kinder 

und insbesondere Schulanfänger 

können viele Situationen im Ver-

kehr nicht richtig einschätzen. Dar-

auf sollten alle Autofahrer vorbe-

reitet sein", so Felix Elflein, Kreis-

vorsitzender der Jungen Union Go-

tha.  Außerdem fordern die jungen 

Christdemokraten an allen Grund-

schulen die Einrichtung einer 

3o´ger Zone. Wie bereits in den 

Vorjahren hat die Junge Union dazu 

in ganz Thüringen und auch im 

Landkreis Gotha vor Grundschulen 

Plakate angebracht, die um Rück-

sicht bitten. Unterstützt wird die 

Aktion auch von Evelin Groß, MdL. 

Die Plakataktion wurde durchge-

führt am 20. August in der Stadt 

Waltershausen und in Günthersle-

ben-Wechmar. Auch die CDU in 

Ohrdruf beteiligte sich rege an der 

Aktion, der Ortsverband hängte 

ebenfalls Plakate auf, um auf den 

nahenden Schulbeginn aufmerksam 

zu machen. 
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Junge Union gratuliert—Engagement fördern-  23. Juni 2008 

Am Samstag, den 21. Juni über-

reichten Sascha John (CDU) Mit-

glied des Gothaer Kreis-

tages und Felix Elflein 

(CDU) stellvertretender 

Vorsitzender der Jungen 

Union (JU) eine Sach-

spende an die Jugend-

feuerwehr Bufleben an-

lässlich des 15- jährigen 

Jubiläums. Getränke, 

Bratwürste und Preise 

für die Tombola konn-

ten die Knirpse und die 

Veranstalter des Feuer-

wehrwehrfestes entge-

gennehmen. Die zwei 

Gäste informierten sich 

über die Vorrausetzungen und Be-

dingungen der Jugendarbeit vor 

Ort. Mit der Unterstützung würdi-

gen die jungen Christdemokraten 

das ehrenamtliche Engagement in 

Bufleben. „Wir selbst wissen, wie 

schwer es ist junge Leute zu akti-

vieren, umso mehr freuen wir uns, 

dass dies in Bufleben 

so gut gelingt und wir 

wünschen dabei wei-

terhin viel Erfolg", so 

Felix Elflein. Die Junge 

Union möchte alle 

Verbände und Verei-

ne ermutigen, Jugend-

liche zu integrieren 

und ruft die Politik 

auf, auch jugendliches 

Engagement zu för-

dern, denn nur so 

kann es uns gelingen 

junge Menschen dau-

erhaft zu halten und 

eine Identifizierung mit ihrer Hei-

mat aufzubauen. 

Opfer der deutschen Teilung nicht vergessen-  13. August 2008 

Zum 47. Jahrestag des Mauerbaus und der bundesweiten Erinnerungsaktion der Jungen Union erklärt der amtie-

rende Kreisvorsitzende der Jungen Union Gotha: „Es ist ein zentrales Anliegen der Jungen Union, den Mauerbau 

und die deutsche Teilung niemals zu vergessen. Gerade die junge Generation soll wissen, dass die DDR kein So-

zialparadies, sondern eine menschenverachtende Diktatur war. Sozialistische Allmachtsphantasien führen nicht 

zu Gerechtigkeit und Freiheit, sondern zu Armut und Unterdrückung." Deswegen gedenkt die Junge Union heute 

bundesweit mit ihrer Aktion vor den Geschäftsstellen der SED-Fortsetzungspartei „Die Linke" der Opfer der 

deutschen Teilung. In den Morgenstunden des 13. August 1961 begannen DDR-Grenztruppen und Pioniere der 

Nationalen Volksarmee mit Rückendeckung sowjetischer Panzer, sämtliche Verkehrsverbindungen zwischen Ost

- und West zu kappen. Unter den Augen der Weltöffentlichkeit wurde im Auftrag der SED-Diktatur eine Mauer 

errichtet, die Deutschland und die Welt 28 Jahre teilen sollte. Noch heute behaupten Vertreter der SED-

Fortsetzungspartei „Die Linke", die Mauer habe ,1961 den Frieden in Europa und der Welt erhalten‘. (Quelle: Pe-

ter Porsch am 14. Juni 2001, zitiert nach: Bayerisches Staatsministerium des Innern (hrsg.: Verfassungsschutzin-

formationen Bayern für das 1. Halbjahr 2001) Und schon zu DDR-Zeiten wurde die Mauer als , antifaschistischer 

Schutzwall ‘ verklärt. Bis zum Tag des Mauerfalls am 9. November 1989 bezahlten mehr als 1.000 Menschen aus 

dem Osten Deutschlands ihre Sehnsucht nach Freiheit mit dem Leben. Bis heute verweigert sich die Linkspartei 

einer umfassenden Aufarbeitung der DDR-Diktatur und der Verbrechen, die im Namen der SED und der allge-

genwärtigen Staatssicherheit begangen wurden. Stattdessen lenken Altkader wie Gregor Gysi oder Lothar Bisky 

an führender Stelle die Politik der SED-Erben. Dass die SPD beispielsweise in Berlin mit einer solchen Partei koa-

liert, ist für jeden Demokraten beschämend.  Seit ihrer Gründung hat sich die Junge Union stets für die Durch-

setzung demokratischer und rechtsstaatlicher Prinzipien und die deutsche Einheit engagiert. Die erste Generati-

on der JU-Mitglieder in der Sowjetischen Besatzungszone (SBZ) war Ende der 40er Jahre unmittelbar von den 

kommunistischen Zwangsmaßnahmen und Unrechtsurteilen betroffen, ehe die Junge Union im Osten Deutsch-

lands schließlich 1948 ganz verboten wurde. Nicht wenige Aktivisten der Jungen Union in der SBZ wurden da-

mals verschleppt und in sowjetische Arbeitslager verbracht. Ihr Schicksal ist oft noch immer ungeklärt." 



Junge Union mit neuem Vorstand -  19. September 2008 

Am 6. September 2008 

hat der Kreisverband der 

Jungen Union seinen Vor-

stand im Rahmen einer 

Mitgliederversammlung 

neu gewählt. Dies war 

nötig geworden nachdem 

der ehemalige Kreisvor-

sitzende Patrick Kunze 

aus privaten Gründen 

zurück getreten ist um so 

schon vor dem Super-

wahljahr 2009 den Weg 

frei zu machen für eine 

Neugruppierung der 

Nachwuchspolitiker. Der 

nach Kunzes Rücktritt 

eingesetzte geschäftsfüh-

rende Kreisvorsitzende 

Felix Elflein dankte ihm 

für sein jahrelanges Enga-

gement in der Jungen 

Union. Als Gast konnten 

die jungen Christdemok-

raten Stephan Gruhner, 

Mitglied im Bundesvor-

stand der Jungen Union 

und Stellvertretender 

Landesvorsitzender der 

JU Thüringen begrüßen. 

Die Junge Union ist im 

letzten Jahr in Thüringen, 

sowie auch in Gotha, zur 

viertstärksten politischen 

Kraft herangewachsen. 

Sie steht damit nach 

CDU, SPD, Linkspartei 

und mit großem Vor-

sprung vor der FDP und 

den Grünen. Nach den 

Grußworten, u.a. auch 

von Sascha John, stellver-

tretender Kreisvorsitzen-

der der CDU Gotha, ging 

es nun an die Vorstands-

wahl. Zum neuen Kreis-

vorsitzenden wurde mit 

großer Mehrheit Felix 

Elflein aus Günthersleben

-Wechmar gewählt. Der 

Arnoldi-Schüler war jah-

relang Landesgeschäfts-

führer der Schüler Union 

und hat sich nun zur Auf-

gabe gemacht, den JU- 

Kreisverband Gotha für 

2009 und darüber hinaus 

zu stärken. Als seine Stell-

vertreter wurden Maximi-

lian Fliedner aus Gotha-

Sundhausen und Caroline 

Vinz aus Waltershausen 

gewählt. Der geschäfts-

führende Vorstand wird 

komplettiert durch den 

gewählten Kreisschatz-

meister Michael Mempel 

aus Gotha. Weiterhin ge-

hören dem Vorstand als 

Beisitzer an: Stephanie 

Heß (Gotha), Jens-Axel 

Sobieraj (Kornhochheim), 

Anita Meder (Emleben), 

H e n d r i k  K n o p 

(Neudietendorf) und Ro-

bert Schein (Apfelstädt). 

Der neu gewählte Kreis-

vorsitzende stellte in sei-

ner Schlussrede die Ziele 

des Kreisvorstandes der 

JU-Gotha für das Super-

wahljahr 2009 vor. Ge-

meinsam arbeiten nun 

viele Mitglieder an einem 

Programm „Get Acitve", 

welches zur Klausurta-

gung am 1./2. November 

in Tabarz verfeinert wird, 

um es schließlich Ende 

diesen Jahres, zusammen 

mit den Spitzenkandida-

ten der Jungen Union für 

die Kommunalparlamen-

te, öffentlich vorgestellt 

werden soll. 
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Bildungsreise nach Berlin-  18. September2008 

Am 18. September nahmen 17 Go-

thaer CDU Mitglieder, sehr viele 

Neumitglieder, an einer Bildungs-

reise, auf Einladung unseres Bun-

destagsabgeordneten Peter Al-

bach, teil. Die Reise verlief von Go-

tha, über Sömmerda und Apolda 

nach Berlin. In der Bundeshaupt-

stadt angekommen stand zu erst 

eine Stadtrundfahrt auf dem Pro-

gramm, anschließend bekamen die 

Reisenden eine kurze Einführung in 

die Arbeit und das Leben eines Ab-

geordneten im Bundestag durch 

Herrn Peter Albach, MdB.  Im Besu-

cherrestaurant bestand dann für 

alle Teilnehmer die Möglichkeit 

sich zu stärken, bevor es zum 

Rundgang in den historischen 

Reichstag ging. Danach stand uns 

der Abend zur freien Verfügung. 

Einige Mitglieder nutzten die Gele-

genheit Berlin bei Nacht zu erkun-

den und andere trafen sich noch-

mals im Hotel in einer lockeren 

Runde mit Peter Albach, MdB. Felix 

Elflein, Kreisvorsitzender der Jun-

gen Union und sein Stellvertreter 

Maximilian Fliedner besuchten am 

Abend den 4. Tag des Thüringer 

Mittelstandes in Berlin. Sie hatten 

zusammen mit Sascha John und 

Axel Sobieraj die Möglichkeit mit 

unserem Ministerpräsidenten Die-

ter Althaus und dem Minister Dr. 

Klaus Zeh ins Gespräch zu kom-

men, ein kühles Bier zu trinken 

oder eine Bratwurst in der Thürin-

ger Landesvertretung zu essen.  

Am nächsten Tag wurde das Pro-

gramm in Potsdam mit einer Stadt-

besichtigung fortgesetzt. Anschlie-

ßend ging es wieder Retour nach 

Thüringen. Die Fahrt nach Berlin 

und Potsdam wird allen Teilneh-

mern in guter Erinnerung bleiben.  

Orangerieverein erhält 600 € -  22. Dezember 2008 

Am Samstag, den 13.12.08 übergaben Mitglieder des 

CDU Stadtverbandes Gotha und Mitglieder des JU 

Kreisverbandes den Orangerieverein Gotha 600 €. Die 

Mitglieder mieteten zum diesjährigen Weihnachts-

markt wieder einen Verkaufsstand, um den erwirt-

schafteten Erlös wie in jedem Jahr zu spenden. Am 

Stand konnte man Glühwein, Kuchen, Plätzchen und 

Tee erwerben. Die Junge Union versuchte sich einmal 

mehr in einer spektakulären Aktion zu verwirklichen 

und kochte eine Feuerzangenbowle. Nun konnten die 

fleißigen Helfer auf dem Weihnachtsmarkt des Oran-

gerievereines voller Stolz den symbolischen Scheck 

über 600 Euro übergeben. In einer kurzen Ansprache 

stellte Kerstin Götze-Eismann, Organisatorin der 

Weihnachtsmarkt-Aktion und Kreisvorsitzende der FU, 

das Ergebnis der Aktion vor und lobte das Engagement 

der Mitglieder, welches möglich war, um solch einen 

Erlös zu erzielen. Von dem Geld was die Mitglieder der 

CDU und JU eingenommen haben, wird ein Pflanzge-

fäß gekauft, welches eine Plakette mit der Aufschrift 

des Sponsors erhält. 
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… weitere Meldungen 

Schulstreik falsches  Mittel 

Groteske Methoden nimmt der 

Vorwahlkampf von Bodo Ramelow 

nun an. Die linksextremistische 

Jugendorganisation [solid] versucht 

nun mit einen Schulstreik Aufsehen 

zu erregen um ein breites Medium 

für die Auftritte von Ramelow und 

seiner Linkspartei zu schaffen. Die 

Initiatoren versuchen Schüler mit 

dieser Aktion aus den Schulen zu 

„locken" und zum schwänzen  zu 

animieren. Zumal sind die populis-

tischen Forderungen schwachsin-

nig, u.a. fordert man die Widerein-

führung des 13. Schuljahres. Die 

Landesschülervertretung und das 

Thüringer Kultusministerium riefen 

schon letzte Woche die Schüler auf, 

sich nicht zu beteiligen, denn die 

meisten Schülerinnen und Schüler 

kennen den Hintergrund und die 

Initiatoren nicht. So wissen die 

meisten Demonstranten  mit Si-

cherheit nicht, dass im Vorfeld eini-

ge Kritiker des Streiks Mord- und 

Gewaltandrohungen erhalten ha-

ben. „Es gibt mit Sicherheit einige 

Probleme in unserem Bildungssys-

tem und Stellen an denen wir an-

setzen müssen. Es ist aber unver-

antwortlich Schüler für seinen 

Wahlkampf zu missbrauchen, ein 

Streik ist definitiv das falsche Mit-

tel", so Felix Elflein (CDU), Landes-

schülersprecher des Freistaates 

Thüringen und ruft zu mehr sachli-

chen Dialogen mit dem Thüringer 

Kultusministerium und den Schü-

lern auf.  

Junge Union stellt sich auf 

Am Wochenende vom 1. bis 2. No-

vember legte die Junge Union (JU) 

Gotha im Rahmen einer Klausurta-

gung in Tabarz den Grundstein für 

das Superwahljahr 2009. Als 4. 

größte politische Kraft in Deutsch-

land und im Landkreis Gotha ver-

stärkten die JU´ler ihren Anspruch 

Politik in den Kommunalen Gre-

mien mitzugestalten. Im Gespräch 

mit der CDU Kreisvorsitzenden 

Evelin Groß, MdL und dem Beige-

ordneten des Kreises Gotha Tho-

mas Fröhlich (CDU) diskutieren die 

20 Gäste der Klausurtagung über 

die Stellung der Jungen Union in-

nerhalb der CDU. Ausdrücklich un-

terstütze Evelin Groß den Drang 

des JU Kreisverbandes  nach Ver-

antwortung. JU Kreisvorsitzender 

Felix Elflein stellte die Spitzenkan-

didaten des Kreisverbandes für die 

Kommunalwahlen 2009 vor. Für 

den Kreistag wurde als Spitzenkan-

didat Sascha John vorgeschlagen, 

der Kreisvorstand gab für den 30 

jährigen ein einstimmiges Votum 

ab. Er vertritt die Junge Union und 

die CDU seit 1999 im Gothaer 

Kreistag. Im Rennen um den Go-

thaer Stadtrat soll der 20 jährige 

Student Maximilian Fliedner als 

Spitzenkandidat die Junge Union 

vertreten. Auch in Vorbereitung 

auf den CDU Kreisparteitag im No-

vember stellte der JU Kreisvorstand 

klare Forderungen auf. Nach der 

Diskussion mit Evelin Groß und 

Thomas Fröhlich führten die Gäste 

die Klausur fort mit einem Vortrag 

zu den Grundkenntnissen der Kom-

munalpolitik. Ein wesentlicher Be-

standteil der Tagung war die Dis-

kussion zu wahlkampfrelevanten 

Themen wie Marketing, Infrastruk-

tur und das „kleine JU Wahlpro-

gramm“. Zu diesen Themenschwer-

punkten wurden in 3 Arbeitsgrup-

pen Präsentationen ausgearbeitet, 

die im Anschluss mit allen Mitglie-

dern diskutiert wurden. Doch nicht 

nur die Kommunalwahlen sind für 

die jungen Christdemokraten von 

Bedeutung. Nächstes Jahr gilt es 

vor allem auch für unsere Mehrheit 

im Thüringer Landtag zu kämpfen, 

darum rief Kreisvorsitzender Elflein 

einmal mehr auf, 2009 mit vollem 

Engagement die CDU-

Direktkandidaten der Gothaer 

Wahlkreise zu unterstützen, damit 

sie ihre Arbeit zum Wohle unserer 

Region und der Bürger fortsetzen 

können. Die Junge Union stellte an 

sich selbst den Anspruch weiterhin 

die größte Stütze und der größte 

Impulsgeber der Mutterpartei zu 

sein. Zum Abschluss der Klausurta-

gung zog Elflein ein positives Fazit: 

„Wir werden diese Art der Diskussi-

on auf jeden Fall fortsetzen, da es 

für einen Jugendverband unheim-

lich wichtig, den Kontakt zu jungen 

Leuten aufrecht zu erhalten und 

diese, wie bei der Erstellung  des 

Wahlprogrammes mit einzubezie-

hen. Mit diesen Team und der aus-

gebauten Basis bin ich mir sicher 

das das sogenannte Superwahljahr 

für die CDU und für Junge Union 

auch ein super Wahljahr wird!“ 
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Impressionen aus 2008 

Falk Ortlepp, stellv. CDU Kreisvorsitzender 
als Fördermitglied der Jungen Union Gotha 

Im Gespräch, Mike Mohring zu Gast bei der SU Ostkonferenz in Gotha 

Fotoverkauf für guten Zweck. Felix Elflein verkauf mit Bundestagskandi-
dat Tankred Schipanski Fotos zum CDU Adventsball 

Wo gibt´s denn sowas? Nur bei uns: JU´ler 
als Kofferverkäufer 

Übergabe von Sachspenden an die Feuerwehr Bufleben 
mit JU Kreistagsmitglied Sascha John 

Maximilian in einer seinem Lieblingsumfeld 
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JU Landestag in Suhl Spendenübergabe bei der Jugendfeuerwehr Wangenheim 

Black Party im Sommer 2008 im Garten der Familie Mempel (Ohrdruf) mit vielen Gästen und jeder Menge Spaß 

Spendenübergabe in Kornhochheim JU und RCDS räumt ab 
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Pressespiegel 2008 
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